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es gibt viele Möglichkeiten, sich in unserer Gemeinde fort-
zubewegen. Mit einem Oldtimer zum Beispiel, gemütlich da-
hingleitend. Einfach das Fenster, das Schiebedach öffnen und 
die Landschaft genießen. Wenn dies gleich mehrere tun – und 
dabei noch etwa Schätze auf vier Rädern fahren –, dann wird 
das Ganze nicht nur für Fahrer und Beifahrer zum Genuss, son-
dern auch für die Zuschauer am Wegesrand. Im Juli können 
Sie eine solche Oldtimerausfahrt erleben. Wir sind die Strecke 
schon einmal abgefahren und zeigen Ihnen Impressionen und 
beste Aussichtspunkte auf Landschaft und Oldtimer. 

Neben der Oldtimer-Fahrt stehen in der Sommerzeit wieder 
vielfältige Veranstaltungen im Kalender. So findet zum Beispiel 
das beliebte Shanty-Festival statt und auch geht es mehrfach 
sportlich zu. Die Handballer sind beim 5. L&S Beach-Cup aktiv, 
fußballinteressierte Kids treffen sich im Fußballcamp der Ge-
meinde der Christen und die Begeisterung für die „ruhige Kugel“ 
kann beim Boule-Turnier ausgelebt werden. Selbstverständlich 
gibt es auch wieder ein Ferienspiel-Programm für unsere jüngs-
ten Einwohner, damit keine Langeweile in der schulfreien Zeit 
aufkommt.

Langeweile kommt auch beim Unternehmen Häcker Küchen 
nicht auf. In den kommenden Monaten werden die Bagger an-
rollen und mit den Bauarbeiten eines Neubaus beginnen. Was 
am Unternehmenssitz entsteht, wie sich der Komplex in die 
Landschaft einfügt und wofür genau die Räume geplant und 
gedacht sind, erfahren Sie ebenfalls in der Juli-Ausgabe unserer 
DU&ICH in Rödinghausen.

Ich wünsche Ihnen viele schöne Eindrücke in der vor uns lie-
genden Sommerzeit und beim Lesen dieser Lektüre. 
 

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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SPORTTERMINE

KENNENLERN-TREFFEN 

25 JAHRE „DEUTSCHES HAUS“ 

VORSCHAU

Liebe Leserin,
lieber Leser,

HOCH5 Verlags GmbH & Co. KG 
Borriesstraße 1 1 | Bünde

05223 79 23 700

Viel mehr als nur ein Verlag:
HOCH5 ist Ihre Agentur für Webseiten, 

Filme, Magazine, Broschüren, Logogestaltung, 

Werbekampagnen und vieles mehr ...

Und das schon, bevor das nächste Heft im Briefkasten landet: 

in unserem neuen Online-Kiosk unter hoch5-verlag.com

Und das schon, bevor das nächste Heft im Briefkasten landet: 

jetzt 
                           online!

jetzt 
online!

jetzt 

PYJAMA ANLASSEN
NICHTS BEZAHLEN

ALLES LESEN
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Gleich zu Beginn wird der Nicht-Por-
sche-Fahrer entlarvt. Wer es sich mit 
dem Schlüssel in der rechten Hand auf 
dem Fahrersitz bequem macht, zeigt, 
dass er hier zum ersten Mal sitzt. Auch 
bei dem 911er von 1986 sitzt das Zünd-
schloss da, wo man es nicht vermutet: 
links vom Lenkrad. Reinstecken, um-
drehen, und schon brabbelt und bul-
lert hinter uns der Boxermotor, war-
ten 231 Pferdestärken darauf, auf eine 
Strecke zu gehen, die bald schon als  
1. Dünner ADAC Wittekind-Klassik 
noch viel mehr Oldtimer durch den 
Kreis führen wird.

Wir starten bei Vivetta in Rödinghausen, in 
einem ehemaligen Frischemarkt sind hier 
Oldtimer und Youngtimer, vor allem aber 
automobile Klassiker eingezogen. Nichts 
erinnert mehr an Kühltheke und Konser-
vendosen, wer hierher kommt, der sucht 
das Ausgefallene, das Überprüfte, den si-
chereren Kauf in einer Zeit, in der längst 
nicht jeder Oldtimer das hält, was er äu-
ßerlich verspricht.

Wir entscheiden uns für einen 911 G Targa, 
lassen das Dach gleich zusammengefaltet 
vorne im Kofferraum verschwinden und 
erfreuen uns an Sound und Durchzugs-
kraft, die es gut und gerne mit aktuellen 
Modellen aufnimmt. Innen herrscht das, 
was Oldtimerfreunde so schätzen: kein 
Schnickschnack, kein Mäusekino, ein 
Schalter pro Funktion, klar gekennzeich-
net, immer noch gut funktionierend. Die 
Scheiben bewegen sich – wenn auch im 
Schneckentempo – per Knopfdruck nach 

unten und oben, das Blaupunktradio 
nimmt noch stilvoll Kassetten auf, aber 
eigentlich will niemand in einem Porsche 
mit H-Kennzeichen Musik hören. Der Mo-
torenklang reicht voll und ganz – auch für 
verwöhnte Ohren.

Mit dem 911er Targa geht es durch das ge-
samte Kreisgebiet, mal zügig, dann wieder 
im Bummeltempo. Wer Oldtimer liebt, der 
rast nicht, der fährt gemächlich, genießt die 
Landschaft und lässt dann mal wieder den 
Motor aufjaulen, erfreut sich an Klang und 
Vortrieb. Zum ersten Mal findet die Dünner 
ADAC Wittekind-Klassik statt – und bietet 
damit für Oldtimerliebhaber die Möglich-
keit, alte Automobile einmal ganz aus der 
Nähe zu erleben. Gestartet wird in einmi-
nütigem Abstand um zehn Uhr an der Gast-
stätte Rüschener Hof in Rödinghausen. Von 
dort geht die Fahrt weiter über Dünne und 
Bieren. Eine Fahrt, nicht bei durchgedrück-
tem Gaspedal, sondern mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 25 km/h. „Bei 
dieser Oldtimerwanderung geht es darum, 
ruhig und entspannt zu fahren“, erzählt 
dann auch Rüdiger Steinmeier, „Fahrer und 
Beifahrer sollen die Landschaft der Fahrt-
strecke genießen und Kultur erleben.“ Da-
bei müssen nicht nur 105 km zurückgelegt, 
sondern auch Prüfungen an verschiedenen 
Sonderstationen auf der Strecke absolviert 
werden. „Zum Beispiel muss genau mittig 
zwischen zwei Balken durchgefahren wer-
den. Oder die Fahrer sollten rückwärts 
möglichst nah an ein Gatter heranfahren“, 
beschreibt der stellvertretende Vorsitzende 
des A. C. Dünne e. V. die Aufgaben, die die 
Fahrer erwarten könnten.  

Text & Fotos: Tobias Heyer

NOSTALGIE AUF 
VIER RÄDERN

FAHRSPASS MIT OLDTIMERN – 1. DÜNNER ADAC WITTEKIND-KLASSIK
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Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum

 Elektroplanung 
 Installation
 Instandhaltung und Wartung 
 24-Stunden-Notdienst w
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Ihre Zukunft  
Unser Unternehmen
Wir suchen stets helle Köpfe - ganz egal ob Servicetechniker, 
bauleitende Monteure oder Azubis. Kommen Sie vorbei! 

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen
info@wiehen-park.de · www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark
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Neue Speisekarte!

Genießen Sie ab sofort leckere 
Spezialitäten aus unserer

neuen Speisekarte! 

anz_restaurant_1-4.indd   7 12.05.16   11:11

VIVETTA GmbH

Bei uns finden Sie Oldtimer 

und Youngtimer,

in bestem Zustand.

Ihr Vertrauen ist unser Ansporn.

Alte Dorfstraße 67

32289 Rödinghausen

Tel. 0 57 46 – 938 38 21

Fax 0 57 46 – 938 38 22

www.vivetta.de · info@vivetta.de

Klassiker auf vier Rädern, perfekt in Szene gesetzt.

Edle Automobile

www.archimedes-fm.de

EFFIZIENT 
IN DIE ZUKUNFT.
Mit Archimedes – Ihrem Partner 
für Immobilien und technische 
Gebäudedienstleistungen.

Archimedes Facility-Management GmbH
Engerstraße 3-5 | 32051 Herford
05221 1334-0 | info@archimedes-fm.de

Nennschluss für die Oldtimerwanderung ist der 03. 
Juli. „Wir freuen uns, wenn möglichst viele Menschen 
an diesem Event teilnehmen – gerne als Fahrer, aber 
natürlich auch als Zuschauer“, meint Rüdiger Stein-
meier. Mit dem Porsche ist es da mit der Durchschnitts-
geschwindigkeit von 25 km/h so eine Sache. Wir sind 
am Ende doch ein wenig schneller. Haben den Sonn-
tagmorgen bei strahlendem Sonnenschein genossen, 
den Wagen vernünftig und doch flott über die kurvigen 
Landstraßen gelenkt und wissen jetzt: Oldtimerfahren, 
das ist nicht die Überwindung der Strecke zwischen A 
und B. Sondern viel, viel mehr.  

SONNTAG, 24. JULI 2016 – STRECKENVERLAUF 

1 08.30 – 10.45 Uhr Abnahme, Start, SP  
 Rüschener Hof, Rödinghausen-Schwenningdorf
2 10.15 – 11.15 Uhr DK 
 Parkplatz Edeka Ramöller/Volksbank Bünde-Dünne
3 10.30 – 11.35 Uhr DK, SP
 VIVETTA GmbH, Rödinghausen 
4 10.40 – 11.35 Uhr DK
 Brüngers Landwirtschaft, Rödinghausen-Westkilver
5 11.15 – 12.15 Uhr DK, SP
 Autozentrum Holsen, Bünde-Holsen
6 11.30 – 12.15 Uhr DK
 Opel Erdbrügger, Bünde-Werfen
7 12.15 – 13.15 Uhr DK, SP
 Herforder Brauerei, Hiddenhausen
8 13.00 – 15.00 Uhr Pause, DK, SP, Restart
 Windmühle Exter, Vlotho-Exter
9 14.45 – 15.45 Uhr DK, Tankmöglichkeit
 Tankstelle Hempelmann, Kirchlengern
10 15.00 – 16.00 Uhr DK, SP
 Finkemeier KFZ-Technik, Kirchlengern-Quernheim
11 15.15 – 17.00 Uhr Ziel, DK, SP, Siegerehrung, BBQ
 Feuerwehrmuseum Kirchlengern-Quernheim 

DK  = Durchgangskontrolle, SP = Sonderprüfung

Gefahren wird nach Chinesenzeichen – das sind Stre-
ckenmarkierungen, die dem Bordbuch zu entnehmen 
sind. „Aber das ist einfach aufgebaut und auch für An-
fänger leicht zu verstehen“, meint er. In die Bordkar-
te werden dann die Ergebnisse der Sonderprüfungen 
eingetragen. Und wie findet man heraus, ob sich alle 
Fahrer an die angegebene Strecke gehalten haben? „Als 
Zeichen dafür, dass die Fahrer die Route tatsächlich 
gefahren sind, sollen Sie immer den ersten großen 
Buchstaben von jedem Ortseingangsschild, das sie 
passieren, notieren.“

Die ersten drei Stationen absolvieren die Oldtimer-
Fahrer in Rödinghausen. Dann geht es weiter über 
Bünde-Holsen und Exter nach Kirchlengern. Letzter 
Stopp ist das Feuerwehrmuseum, das an diesem Sonn-
tag extra öffnet und die perfekte Kulisse für Automo-
bile, Fahrer und Neugierige bietet. Hier stehen viele 
alte Feuerwehrautos, hierher kommen immer wieder 
Alttraktorenfreunde und hier werden die Ergebnisse 
ausgewertet und die Sieger gekürt. Dabei dürfen sich 
30 Prozent der Fahrer und Beifahrer, die am schnell-
sten das Ziel erreichen, über einen Pokal freuen. „Einen 
Pokal gibt es auch für das älteste Fahrzeug“, sagt Stein-
meier. Da dürfte ein Ford, Baujahr 1928, der bereits 
gemeldet wurde, gut im Rennen liegen. 

Bünde Löhne

Kirchlengern
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Der Schultag der Schüler des Grundschulverbundes 
Bieren-Rödinghausen beginnt am 20. Mai 2016 nicht 
mit dem normalen Unterricht. Stattdessen treffen sich 
die Kinder der ersten bis vierten Klassen am Haus des 
Gastes – und nehmen an einem besonders musikali-
schen Projekttag teil. Am Vormittag lernen die Schüler 
von Johnny Lamprecht und Professor Buba aus Gambia 
bei dem Projekt „Trommelzauber“ Grundtechniken der 
Rhythmik kennen. „Mit einem Mal stand Zuhören hoch 
im Kurs“, erinnert sich Schulleiterin Dagmar Pietsch. 
Schließlich wollen alle Schüler Eltern und Familie das 
Gelernte in Form eines Konzerts präsentieren. Auch das 
Schulfest der Grundschulen Rödinghausen und Bieren 
findet an diesem Tag statt – und so wartet nachmittags 
ein buntes Spieleprogramm auf die Schüler. 

„Das Konzert aller Klassen musste aufgrund des Wetters 
im Haus des Gastes stattfinden. Aber es war gut, dass 
wir eine Ausweichmöglichkeit hatten“, meint Dagmar 
Pietsch. „Besonders bedanken möchte ich mich bei den 
Eltern, die geholfen haben, diesen Tag zu organisieren, 
bei der Schulpflegschaft und vor allem bei den zwei För-
dervereinen unseres Schulverbundes, die uns großartig 
unterstützt haben“, sagt sie.  

TROMMELZAUBER AM 
HAUS DES GASTES

Text: Lea Waskowiak, Fotos: Sascha Bartel

GROSSER PROJEKTTAG DES GRUNDSCHUL- 
VERBUNDES BIEREN-RÖDINGHAUSEN

Bollmeyer GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,
Herforder Str. 125, 32257 Bünde • Am Kokturkanal 11, 32545 Bad Oeynhausen • Bielefelder Straße 48, 32051 Herford
www.bollmeyer.de • info@bollmeyer.de

Ihr exklusiver Junge Sterne Partner in Bünde, Herford und Bad Oeynhausen:

So gut, dass wir ihn gern 
zurücknehmen.

Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.

Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre  
Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein Umtausch-
recht einräumen, falls sie es nicht tun. 

Ebenfalls im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 
12 Monate Mobilitäts-garantie, HU-Siegel jünger als 3 Monate, 
Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u.v.m.*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter 
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

907 2016

Sicher 
online zahlen  
ist einfach mit 
                        
Das neue Bezahlverfahren made in Germany. Einfach im Online-Banking 
registrieren. Infos unter: www.sparkasse-herford.de/paydirekt.

Jetzt  gewinnen:  
Online-Einkaufsgeld  im Gesamtwert von  
500.000 €* 

* Teilnahmebedingungen unter 
sparkasse.de/paydirekt.  
Gewinnspiel läuft bis zum 
31.10.2016. .
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Ihre Partner für Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Kirstein
Stukenhöfener Straße 2 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05746) 82 25 · info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05226) 98 98 30 · info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32 · 32257 Bünde
Tel. (05223) 66 31· info@westermann.lvm.de

LVM-Versicherungsagenturen

Lutz Korfmacher · Klosterbauerschafter Str. 185
32278 Kirchlengern · Telefon: (0 52 23) 7 14 44

info@korfmacher-kaelte.de

Kühle Luft für: Produktionsräume, Messräume,
EDV-Räume, Verkaufsräume, Büros, Privaträume

Kaltes Wasser für: Maschinen, Werkzeuge

Wir sorgen für ein perfektes Klima.
Optimale Temperatur für: Bier, Wein, Lebensmittel

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Es herrschen gefühlte 35 Grad. Die Luft ist schwül und 
die Sonne knallt auf die vier Außenplätze des Tennis-
clubs Rödinghausen, als würde sie klarmachen wollen, 
dass hier heute keiner mehr spielt. Doch genau das wird 
heute noch der Fall sein. Denn die Mannschaft der Da-
men 40 hat Training und das fällt auf keinen Fall aus –  
schließlich befinden sie 
sich zurzeit mitten in den 
Mannschafts-Saisonspielen 
der Verbandsliga.

Und die haben’s in sich: 
„Das ist eine sehr intensi-
ve Zeit, während der wir 
quasi jedes Wochenende 
auf Auswärtsspielen oder 
bei uns daheim gegen an-
dere Mannschaften spie-
len“, erzählt Sylvia Blaha, 
Mannschaftsführerin der 
Verbandsliga und im Verein für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit verantwortlich. Doch trotz aller Ambitionen 
spielt bei jedem Turnier auch die Gemeinschaft eine gro-
ße Rolle. „Nach den Turnieren isst man noch etwas mit 
den Gegnern und lässt das Spiel gemeinsam bei einem 
Getränk Revue passieren“, freut sich Frau Blaha über 
die vielen guten Kontakte und Freundschaften, die in 
diesem Zusammenhang immer wieder entstehen. Und 
so treffen auch an diesem heißen Sommerabend immer 
mehr Leute am Clubhaus ein, philosophieren über Ten-
nis und das Leben im Allgemeinen und bereiten sich auf 
den gut gepflegten Außenplätzen für das anstehende 
Training vor. „Man kennt sich hier, hat immer ein of-
fenes Ohr für den anderen und hilft einander, wenn es 
Probleme gibt“, loben Manuela Handke, Sportwartin und 
Norbert Schneider, 2. Vorsitzender, die Gemeinschaft 
im Verein.

Das Vorurteil, Tennis sei ein Egosport, wird hier je-
denfalls nicht bestätigt. Während sich einige Sportler 
intensiv mit ihrem festen Spielpartner auf das nächste 
Turnier vorbereiten, finden auf anderen Plätzen auch 
gemischte Gruppenspiele statt. „Man kämpft mit den 

anderen für ein gemeinsames Ziel. Klar, dass das zu-
sammenschweißt“, sieht Jan Rollman, 1. Vorsitzender, 
den Ursprung des starken Zusammenhalts in der sport-
lichen Herausforderung. Und die ist beim Tennis sehr 
hoch. Aufgrund der verschiedenen Spielstrategien, die 
ein Spieler verfolgen könne, käme es zu einer nahezu un-

begrenzten Anzahl an Spiel-
möglichkeiten, erklärt Herr 
Rollman, warum Tennis eben 
auch viel Kopfsache sei.

Doch bei allen psychologi-
schen Facetten, die Freude 
an Bewegung ist den Mit-
gliedern beim Spiel deutlich 
anzusehen, ganz gleich ob im 
Leistungs- oder Breitensport-
segment. „Hier kannst du 
dich richtig auspowern und 
Abstand vom Alltag bekom-

men“, berichtet Herr Schneider zufrieden und wirft den 
Ball hoch in die Luft, um seinen Mannschaftskollegen 
anschließend einen gepfefferten Aufschlag übers Netz 
zu ballern. Ist die Altersklasse von Schneider und Co. 
noch zahlreich vertreten, so verzeichnet der Verein im 
Kinder- und Jugendbereich seit einigen Jahren einen 
starken Rückgang. „Die Schüler haben heute längere 
Unterrichtszeiten und ihre Eltern sind häufig ganztags 
berufstätig. Deswegen haben wir die Trainingszeiten 
angepasst und einen Kids-Treff eingerichtet, mit dem 
wir ihren Bewegungsbedarf fördern wollen“, beschreibt 
Sylvia Blaha die Maßnahmen, mit denen der Verein auf 
die veränderte Situation reagiert. Und somit ist jeder 
herzlich willkommen, in den Sport und das Vereinsle-
ben reinzuschnuppern und bei einer kostenlosen Partie 
Tennis auszuprobieren, ob einem der Sport gefällt. Ein 
Gegner findet sich auf jeden Fall – egal wie warm es ist!    

DEN BALL IM BLICK
Fotos & Text: Philipp Quest 

EIN ABEND BEIM TENNISCLUB RÖDINGHAUSEN

Informationen rund um den Verein  
gibt es unter www.tc-roedinghausen.de  
oder telefonisch unter 05746 8311  

„Deutsches Haus“ Rödinghausen
Inh. Fam. Zebisch

Wir bedanken uns bei allen
Stammgästen, Freunden und Bekannten,

für die Treue in den letzten 25 Jahren
32289 Rödinghausen, Zur Kirchbreite 2

Tel. 05746/8133
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„Wir rechnen damit, dass wir im Juni oder Juli mit den 
Erdarbeiten beginnen können“, sagt Jochen Finke-
meier, Geschäftsführender Gesellschafter bei Häcker 
Küchen. 

Es sei, das sei kein Geheimnis, ein zähes Ringen gewe-
sen, ehe das Grundstück nördlich der heutigen Ver-
waltung und Ausstellung erworben werden konnte. 
Dabei war schon seit Langem klar, dass sich Häcker 
Küchen räumlich verändern muss. „Wir sind durch 
unser starkes Wachstum in den vergangenen Jahren 
natürlich auch bei den Mitarbeitern auf Expansions-
kurs gegangen“, so Jochen Finkemeier, der heute rund 
1.350 Mitarbeiter beschäftigt. Diese imposante Zahl 
machte es notwendig, dass sogar im benachbarten 
Melle Büroflächen angemietet werden mussten. „Als 
Übergangslösung war das sicherlich in Ordnung. Aber 
generell verfolgen wir schon das Ziel, dass wir alle an 
einem Standort arbeiten, dass die Wege kurz und direkt 
sind“, unterstreicht der Inhaber. 

Durch den Erwerb des Grundstücks nördlich des Pa-
norama-Gebäudes können nun gleich viele Probleme 
gelöst werden. „Wir bauen rund 7.500 Quadratmeter 
überbaute Fläche, sorgen so für 4.500 Quadratmeter 
neue Büros, schaffen einen 1.000 Quadratmeter gro-
ßen Schulungsbereich, eine ebenso große Fläche als 
Lager und für die Technik und erweitern auch unsere 
Ausstellung um 1.000 Quadratmeter“, rechnet Jochen 
Finkemeier vor. Sind in den vergangenen Monaten im-
mer mehr Schreibtische in Büros gestellt worden, soll 
es jetzt wieder luftiger in den Arbeitsräumen zugehen. 

„Natürlich wussten wir, dass diese Enge den Arbeitsab-
läufen nicht wirklich guttut“, so Finkemeier, der nun 
froh ist, dass der Bauantrag gestellt und mit den Ar-
beiten bald schon begonnen werden kann. 

Das Gebäude, das nun auf dem neuen Grundstück ent-
stehen wird, ähnelt dem bisherigen Panorama. „Wir ha-
ben bewusst die architektonische Nähe gewählt, damit 
die beiden Gebäudekomplexe wie eine Einheit wirken. 
Auf der anderen Seite war uns wichtig, dass wir nicht 
anbauen, sondern ein neues Gebäude entsteht, in dem 
jeder Mitarbeiter von seinem Büro aus nach draußen 
schauen kann.“ Verbunden werden die beiden Komple-
xe durch die Ausstellungserweiterung, die eingeschos-
sig zwischen den beiden Gebäuden liegt. „Natürlich 
wird es dann ein komplett neues Ausstellungskonzept 
geben, das nicht nur die reine Flächenvergrößerung 
aufnimmt, sondern vom Grundgedanken her neu sein 
wird“, sagt Jochen Finkemeier und will doch nicht zu 
viel verraten. Sicher ist aber, dass dieses Konzept, die 
neue Ausstellung und das Gebäude bereits zur Haus-
messe 2017 realisiert und vorgestellt werden sollen. 
Dass dies ein straffer Zeitplan für den großen Neubau 
ist, ist allen handelnden Personen bewusst. „Gleich-
zeitig ist für uns und unsere Kunden aber die Haus-
messe der entscheidende und perfekte Zeitpunkt, um 
nicht nur unsere Neuheiten, sondern uns im Ganzen 
zu präsentieren. Und dazu gehören natürlich auch un-
sere Ausstellung und unser Gesamterscheinungsbild.“

Notwendig gemacht hat den Neubau nicht nur die feh-
lende Anzahl an Büros, sondern auch der Wille, das The-
ma Schulungen weiter nach vorne zu bringen. „Wir sind 
da inhaltlich sicherlich schon sehr gut aufgestellt. Aber 
wir wollen unsere Schulungsmöglichkeiten auch räum-
lich bündeln, wollen das internationale Schulungspro-
gramm erweitern und uns auf unserem Campus einfach 
noch professioneller aufstellen. Das erfordert sicher-
lich eine Verstärkung des Teams, gleichzeitig wollen wir 
aber auch die räumlichen Voraussetzungen schaffen, 
um hier ein optimales Ergebnis bei unseren zu schu-
lenden Mitarbeitern und Kunden zu erreichen“, so die 
Planung von Jochen Finkemeier. Nachdem bisher in 
Deutsch und Englisch geschult wurde, soll es nun auch 
französische Seminare geben, um den internationalen 
Charakter zu verstärken.  

BAU
  NEU

Die Pläne hängen noch in den Besprechungsräumen 
bei Häcker-Küchen. Visualisierungen zeigen, wie es 
hier schon bald aussehen wird: Modern, zukunfts-
weisend und Platz für Mitarbeiter, Küchen und Ideen 
bietend. Noch aber ist von alledem außen an dem 
Panorama-Gebäude von Häcker-Küchen noch nichts 
zu erkennen.

Text: Tobias Heyer 

12 1307 2016



•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE

Spiegelstr. 15 · 32361 Pr. Oldendorf  
Telefon 0 57 42 / 25 46 

Mehr 
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.

Christoph Degener 
Hörgeräteakustiker-Meister, Augenoptiker-Meister

HÖRGERÄTE
·  Unverbindliche Beratung mit  

Höranalysen 
·  Kostenloses Probetragen von  

Marken-Hörgeräten 
·  Hörgeräte-Abo

BRILLEN
·  Brillen-Abo 
·  3D-Refraktion 
·  Augendruckmessung 
·  Gleitsichtbrillen 
·  Vergrößernde Sehhilfen 

UHREN +  
SCHMUCK 
·  Uhrmacher-Meisterwerkstatt  
·  Spezialisiert auf die Reparatur  

antiker Uhren und Schmuck 
·  Trendschmuck 
·  Große Auswahl an modernen  

und klassischen Uhren Zertifiziertes ZEISS  
Relaxed Vision® Center 

 „MEHR SEHEN. BESSER HÖREN. 

Genießen Sie Ihr Leben  
mit allen Sinnen!“

160XX_degener_Anz_du+ich_Image_210x105_01.indd   1 14.04.16 // KW15   15:13

Hallo Baby, 
herzlich willkommen in der Welt.

BEI UNS IN DEN BESTEN HÄNDEN – 
von der Schwangerschaft,
über die Geburt bis in das erste Lebensjahr hinein

• geburtsvorbereitende Akupunktur
• wöchentliche Hebammensprechstunden
• moderne Kreißsäle und Wehenzimmer
• familiäre Atmosphäre und individuelle Geburtsbegleitung
• 24-Stunden-Rooming-In
• Elternschule mit großem Kursangebot

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie einen unserer Info-Abende:
Jeden dritten Sonntag um 17 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Krankenhaus Lübbecke-Rahden.
Jeden zweiten Montag des Monats um 19.30 Uhr im Krankenhaus Bad Oeynhausen. WWW.GEBURTSHILFE-MKK.DE

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Virchowstraße 65
32312 Lübbecke
Tel. 05741 / 35 - 12 00

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Wielandstraße 28
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 77 - 1167

Wenn im Sommer die Bagger anrollen, um das Grund-
stück in Hanglage zu begradigen, steht der straffe Zeit-
plan bereits fest. „Wir gehen davon aus, dass wir bei 
der Hausmesse 2017 unsere Händler auf der neuen 
Ausstellungsfläche begrüßen können. Der Bezug der 
Büros wird sich daran dann anschließen.“ Parallel zu 
den Bauarbeiten an dem Gebäude sollen auch noch 
zwei Logistik- und Parkflächen entstehen. „Durch un-
ser Wachstum hat sich natürlich auch die Zahl unserer 
LKW und Auflieger erhöht. Um diese auch abstellen zu 
können, ist es unser Ziel, nördlich des Neubaus eine 
große Rangier- und Parkfläche entstehen zu lassen“, 
so die Vorstellung von Jochen Finkemeier. Diese soll 
zumindest provisorisch bereits im September diesen 
Jahres fertiggestellt werden, „damit unsere Besucher 
der Hausmesse hier möglichst nah an der Hausmesse 
parken können.“

Apropos Parken, auch für die Mitarbeiter gibt es Pla-
nungen, neue Parkflächen zu schaffen. „Wir hatten 
die Möglichkeit, jenseits der Bahnlinie ein weiteres 
Grund stück zu erwerben. Unser Wunsch ist es, dort 
Parkplätze entstehen zu lassen. Als Überquerung der 
Bahnlinie schwebt uns eine Fußgängerbrücke vor“, so 
Jochen Finkemeier. „Die anstehenden Arbeiten an der 
nahe gelegenen Landstraßenbrücke könnten uns in die 
Karten spielen.“

Damit nicht in zwei Jahren die nächsten Bagger anrol-
len müssen, wurde der Neubau großzügig geplant. „Wir 
haben einen Fünfjahresplan erstellt und sind uns sicher, 
dass wir zumindest für diesen Zeitraum räumlich bes-
tens aufgestellt sind“, rechnet Jochen Finkemeier vor 
und hofft insgeheim, dass es doch noch etwas länger 
dauert, ehe weiter räumlich expandiert werden muss. 
Sein eigenes Büro wird Jochen Finkemeier allerdings 
nicht gegen eines im Neubau tauschen. Auch wenn sein 
Blick aus dem Fenster dann nicht mehr in Richtung 
Wiehengebirge, sondern rüber zu den Kollegen wan-
dern wird.   
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WASWANNWO
JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé  
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Dreifach-Sporthalle Schwenningdorf,  
20.00 – 21.00 Uhr
SV Rödinghausen

JEDEN FREITAG
Offene Begegnung zwischen  
Flüchtlingen und Deutschen
Gemeinderäume der Johanneskirche,  
15.00 – 17.00 Uhr
Arbeitsgruppe Treff International

FREITAG, 01.07.2016
Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

SAMSTAG, 02.07.2016
FrauenFrühstücksTreffen  
mit Dirk Kleinloh,  
Flüchtlingskoordinator Rödinghausen  
Gemeinderäume der Johanneskirche 

Planwagenfahrt und Grillen am  
Scheunen-Café in Brokum  
Abfahrt 1: Sparkasse Bruchmühlen, 13.30 Uhr
Abfahrt 2: Heidestraße Wörmann, 13.35 Uhr
Rückfahrt: 18.30 Uhr, Anmeldungen bis 
24.06. bei Frau Möller, Tel.: 05226 8879003 
oder bei Frau Kappelmann, Tel.: 05226 1003 
SoVD Ortsverband Ostkilver-Bruchmühlen

SONNTAG, 03.07.2016
Frühstück und Vortrag: Bestattungs-
vorsorge 
Referent: Holger Ebke
Landgasthaus Rüschener Hof, 10.00 Uhr
SoVD Ortsverband Schwenningdorf/Bieren
 
Kulturfrühstück  
Konzert des Chores „Voice Pearls“
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Tag der Imkerei 
Info über die Imkerei, Honigschleudern und 
-verkostung, Kaffee und Kuchen, Imbiss 
und Getränke für unsere Gäste
Lehrbienenstand, 14.30 Uhr
Imkerverein Bieren

Silberne Konfirmation 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 05.07.2016
Anmeldungen neuer Konfirmanden
Gossner-Haus, 17.30 – 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MITTWOCH, 06.07.2016
Besuch der Kirche in Oldendorf  
mit Kirchenführung und Besuch  
der Dietrichsburg mit  
gemeinsamem Kaffeetrinken 
Gemeindehaus Schwenningdorf,  
15.00 – 17.00 Uhr 
Frauenhilfe Rödinghausen

Besuch der Palliativstation  
Lukaskrankenhaus Bünde
Treffpunkt: Brüngers Land-Wirtschaft, 
16.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs
 
Grill-Nachmittag  
Leitung: Horst Ulke 
Gossner-Haus, 17.00 – 19.00 Uhr 
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

DONNERSTAG, 07.07.2016
Monatsversammlung 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU

Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DONNERSTAG, 07.07.2016 –  
DONNERSTAG, 18.08.2016
Ausstellung „Brückenschlag 2“  
Arbeiten von Xiao Ping Xu 
Haus des Gastes
Gemeinde Rödinghausen

FREITAG, 08.07.2016
Einführung in das Bogenschießen  
Leitung: Herr Kuhlmann
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Sommerausflug Haltern am See
Treffpunkt: Haus des Gastes,  
10.00 Uhr
Senioren-Club-Nord
 
SONNTAG, 10.07.2016
Shanty-Festival
Aula der Gesamtschule Rödinghausen, 
11.00 Uhr 
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

DONNERSTAG, 14.07.2016
Plattdeutscher Gesprächskreis 

„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren,  
9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen
Gemeindehaus Bieren,  
15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

DONNERSTAG, 14.07.2016 –  
SONNTAG, 17.07.2016 
Kinderfreizeit im Pfarrgarten  
Thema: Mensch Petrus
Gemeinderäume der Johanneskirche

FREITAG, 15.07.2016
Betriebsbesichtigung:  
Edeka-Regionallager, Lauenau 
Leitung: Herr Göbelshagen
Haus des Gastes, Abfahrt: 8.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 16.07.2016
Gruppenabend  
Thema: „Die Wirkung von  
Alkohol (Blickveränderung –  
Steuerungsverlust)“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

SONNTAG, 17.07.2016
Familiengottesdienst zum Abschluss 
der Kinderfreizeit mit anschließendem 
Mittagessen
Johanneskirche

FREITAG, 22.07.2016
„Fahrraddinner“ Teil II
Hof Finke-Clausmeier, Ostkilver 
Abfahrt: 17.00 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

FREITAG, 29.07.2016
Gruppenabend  
Thema: „Wie kann  
man Rückfälle vermeiden?“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

SAMSTAG, 30.07.2016
Paddeln auf der Else für Kids  
ab 14 Jahre  
Leitung: Frau Gembruch
Bootshaus am Nordring, Bünde
14.00 – 17.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen Ä
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Dieselstraße 2
32289 Rödinghausen
           
           

Tel. 05223/4996 74
j-ransiek@eifel-net.net

Kfz-
Meisterbetrieb

Ihr Profi für

Efeu klettert an den Wänden des alten Herrenhau-
ses empor. Ein weitläufiger Park erstreckt sich hin-
ter dem alten Rittergut. Haus und Landschaftspark 
erzählen eine Geschichte von vergangenen Tagen. 
Eine Geschichte, die Guido von Fürstenberg wieder 
zum Leben erwecken möchte.

Der Geschäftsführer der inklusia GmbH möchte 
Gut Steinlacke mit seinem denkmalgeschützten 
Park zu einem Begegnungszentrum machen. Das 
um 1750 gebaute Haus besticht mit seiner Bauweise.  

Die Parkanlage soll mit ihrer alten  Architektur für 
private und öffentliche Feste und Veranstaltun-
gen genutzt werden. Im Herrenhaus drehen reich 
verzierte Türen die Zeit um einige Jahrhunderte 
zurück. Altertümliche Wandfliesen lassen erahnen, 
wo einmal der Herd gestanden haben könnte. Der 
Herd der Familie von Borries, die im 18. und 19. 
Jahrhundert dort gelebt hat. „Auch die denkmal-
geschützte Toilette des Herrn von Borries soll be-
sichtigt werden können“, erzählt von Fürstenberg.  

„Die schönsten Räume werden im öffentlich zugäng-

lichen Begegnungszentrum zu besichtigen sein und  
von der Historie des Hauses erzählen“, erklärt der 
Geschäftsführer der inklusia GmbH, „der kleinere 
Teil wird zu zwei Wohnungen umgebaut.“ Das in-
terkulturelle Begegnungszentrum wird für Veran-
staltungen, interkulturelle Feste und Kaminabende 
genutzt und der Öffentlichkeit für ein Nutzungsent-
gelt zur Verfügung gestellt. Seit neun Monaten laufen 
die Planungen für das Vorhaben und ca. 70 Prozent 
der Förder mittel sind bereits bewilligt. „Aber eben 
nur 70 Prozent – geplant ist, dass das Integrations-
unternehmen inklusia gemeinnützige GmbH das Gut 
Steinlacke kauft und saniert.“ Die Fußböden und 
Decken müssen gedämmt werden, Tischler-, Tro-
ckenbau-, Heizungs- und Elektroarbeiten müssen 
durchgeführt werden. 

„Jetzt in der Startphase des Projektes würden wir 
uns sehr über finanzielle Unterstützung freuen“, 
meint Guido von Fürstenberg. Wer helfen mag 
kann entweder für das interkulturelle Begeg-
nungszentrum 30 € mtl. spenden und damit ein 
 größeres Bankdarlehen absichern, das Herrenhaus 
für  Jubiläen und Veranstaltungen nutzen oder 
dem gemeinnützigen Integrationsunternehmen 
inklusia GmbH Aufträge im Gartenbau und in der 
Friedhofspflege geben. Auch Förderdarlehen á 
1.000 € können Sie zur Verfügung stellen. „Ohne 
die Hilfe aus der Region für noch fehlende 60.000 €  
werden wir es nicht schaffen.“  
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Guido von Fürstenberg oder Sandra Ilius
Telefon: 05732 90879-90, info@inklusia.de

 Ein Rittergut wird zum  
 Begegnungszentrum 
 Wo alte Geschichten wieder lebendig werden 

“ Gutes Hören ist Vertrauenssache”

HörCenter am Wiehen UG
Meller Str. 8 - 32289 Bruchmühlen
Tel.: 05226 / 7009851

Jens Heimke

“Gutes Hören ist 

          Vertrauenssache”

 Unser Herbstfest-Angebot

- Kostenlose Höranalyse und Schnellhörtests

- Hörtest-Teilnehmer erhalten einen Gutschein im

   Wert von 50,-€ für den Kauf eines Hörgerätes! 

 - Hörgerätebatterien nur 2,-€ pro Pck.(6 Stk.)

  Gültig nur am 3.Oktober

www.hoerzentrum-online.de

Jens Heimke

Kommen Sie zum Gratis-Hörtest in 
unser Fachgeschäft. 

Mit modernster Messtechnik 
überprüfen wir Ihr Gehör ausführlich 
und absolut unverbindlich.

Hörtestwochen im August

[

von NULLTARIF* bis Premiumklasse

[

[ individuelle Beratung vom Fachmann

[ kostenlose Nachanpassung sowie  
Reinigung und Wartung Ihrer Hörgeräte

unverbindliches Probetragen aller Hörgeräte 

kostenloser Hörtest

Unsere Leistungen auf einen Blick

*Für Mitglieder der gesetzl. Krankenkassen und 10,- gesetzl. Zuzahlung.

Hörgeräte und Zubehör
HörCenter

am Wiehen

SIE wären auch gernE mit 

ihrER Anzeige Dabei?
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SECHS ZENTIMETER,
DIE DEN UNTERSCHIED
MACHEN

-Anzeige-

Autohaus Bünde
Ein Unternehmen der Schwarte Gruppe

Autohaus Bünde Service & Vertrieb GmbH 
Enger Str. 13 + 15 · 32257 Bünde

www.autohaus-buende.de

-Anzeige-

Versteht sich mit Ihrem
Smartphone. Und hört aufs Wort.
Im neuen Caddy bedienen Sie mit Car-Net App-Connect2 ausgewählte Smartphone-Apps direkt über das Display des 
Infotainment-Systems. Und Car-Net Guide & Inform3 liefert Informationen über z.B. Wetter und Verkehr. 
Der neue Caddy. Da steckt mehr drin.

Unser Hauspreis für Sie ab: 22.980,00 €
Gilt für den Caddy „Generation Four“, mit 1,2-l-TSI-Motor mit 62 kW (Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 6,9l, außerorts 4,8l kombiniert 5,6l. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert
131g/km), inkl. MwSt., Überführungs- und Zulassungskosten.

Der neue Caddy Generation Four bietet zahlreiche neue Assistenzsysteme wie z. B.: das Umfeldbeobachtungssystem „Front 
Assist“ inkl. City-Notbremsfunktion. Außerdem ist er durch seine serienmäßige BlueMotion Technology besonders sparsam 
im Verbrauch und hat einen geringen CO2-Ausstoß. Damit Sie auf jeder Fahrt bestens unterhalten werden, können Sie auf 
Wunsch mit den neuen Infotainmentsystemen dank Car-Net App-Connect auf ausge-
wählte Apps von Ihrem Smartphone zugreifen. Der optionale mobile Online-Dienst Car-
Net Guide & Inform liefert Ihnen zusätzlich nützliche Informationen z. B über Verkehr, 
Wetter oder Tankstellen in Ihrer Umgebung. Und dank den Leichtmetallfelgen „Madrid“ 
wird der neue Caddy Generation Four zum Hingucker auf jeder Straße.

Erleben Sie die neue Generation des Caddy. Wir freuen uns auf Sie!

-Anzeige--Anzeige--Anzeige--Anzeige-

Ab dem 26.06. bei uns!

kompetent · zuverlässig · fair

Autohaus Bünde Service & Vertrieb GmbH
Engerstr. 13 + 15 • 32257 Bünde
www.autohaus-buende.de
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Sechs Zentimeter, das klingt ja nach (fast) nichts. Aber 
sechs Zentimeter können so richtig groß sein. Etwa wenn 
die Beinfreiheit hinten im Fond plötzlich um sechs Zen-
timeter anwächst. Oder der Kofferraum an Größe ge-
winnt. Oder der Fahrersitz weiter nach hinten gleiten 
kann. Oder, oder.

Wenn man dann noch bedenkt, dass der neue  Tiguan 
über einen um 7,7 cm angewachsenen Radstand ver-
fügt, dann ahnen Sie: Jetzt ist der Tiguan das, was er 
sein sollte. Ein Lastenesel, der mit Ihnen durch dick 
und dünn geht. Ein Reisemobil, das die ganze Fami-
lie mitnimmt. Ein Firmenwagen, der den Fahrer ent-
spannt nach der längsten Reise entsteigen lässt. Und 
natürlich auch die Zugmaschine, die das Pferd der 
Tochter mitsamt Anhänger durch den tiefsten Matsch 
zieht, den Jäger zum Hochsitz, den Natur fotografen 
zum Fuchsbau bringt. All das wird der neue Tiguan 
nur selten tun. Aber er könnte es. Wenn der Fahrer 
denn wollte. Meist aber wird er durch den Kleinstadt-
dschungel reisen und seine Mitfahrer begeistern. Weil 
er jetzt von außen schön kantig geworden ist. Weil er 
jetzt in der kleinsten Motorisierung mit beachtlichen 
180 PS unterwegs ist und sich dabei nur 7,4 Liter 
gönnt – und das als Benziner. Als Diesel gibt es ihn 
auch mit 150 PS, es soll auch eine Variante mit 115 
Pferdestärken kommen, aber bitte, der  Tiguan ist ein 
ausgewachsenes Auto, eines, das über die Autobahn 
jagen, kraftvoll anziehen will. Das alles auch bei ho-
hen Geschwindigkeiten äußerst sicher. Denn an Bord 
sind schon serienmäßig proaktiver Insassenschutz 
mit radarbasiertem Front assistenten, Regensensor, 
City-Notbremsfunktion und Multikol lisionsbremse. 
Wer mag, der kann dieses Sicherheits paket noch 
deutlich erweitern – wenn denn das Por temonnaie 
prall gefüllt ist. 

Apropos, starten tut der neue Tiguan bei 25.975,00 €.  
Unglaublich,  sagen wir. Und wollen doch mehr. Im 
Herbst kommt der XL Tiguan, 7 Personen bietet er 
dann Platz, um  ganze 20 Zentimeter wächst er dann 
an. Klingt riesig. Und ist es auch. Aber wissen Sie was? 
Manchmal ist dann Größe doch nicht alles. Und sechs 
Zentimeter  reichen voll und ganz aus.  

DER NEUE VW TIGUAN

Anzeige Anzeige



Verkehrsverein

POESIE  
IM POCKETFORMAT
40 JAHRE VERKEHRSVEREIN RÖDINGHAUSEN

Text & Fotos: Tobias Heyer

Mal sind es wenige Worte, die sich in dem kleinen 
grünen Heft finden, dann wieder ganze Seiten, die 
vollgeschrieben wurden. Vor allem aber sind es  
positive Kritiken, die sich hier finden, bedankende 
Worte für Wanderwege, die bestens ausgeschildert, 
gehegt und gepflegt sind.  

20 2107 2016



Bequem parken, auf unserem neuen 

Parkplatz.

Direkt neben dem Gebäude

Pupppy
Vanille
Snacks

Mark
Knochenmix

Sandwich
Herzen

10 kg Karton Aktionspreis 19,95 €

Welches 
fress 

ich zue
rst ?Inh. S. Lammering

Habighorster Weg 30
32257 Bünde
Telefon (0 52 23) 6 07 62

Über 105 Jahre

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN

Montag – Freitag
8.00 – 18.00 Uhr
Samstag
8.00 – 14.00 Uhr
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„Natürlich freut es uns, so etwas zu lesen“, sagen Ernst-
August Meyer, 1. Vorsitzender des Verkehrsvereins Rö-
dinghausen und sein Stellvertreter Michael Heß. Beide 
konnten jetzt gemeinsam mit den rund 120 Mitglie-
dern das 40-jährige Bestehen des Vereins feiern und 
viele Ereignisse noch einmal Revue passieren lassen. 

„Unsere Aufgabe damals wie heute war und ist es, un-
seren ohnehin schon schönen Ort noch etwas schöner 
zu machen“, sagt Ernst-August Meyer. Also gehen die 
beiden und viele weitere Mitstreiter immer wieder spa-
zieren, schauen nach, dass hier kein Brombeerstrauch 
auf die Wege wächst, dort die Hinweisschilder und 
Parkbänke in Ordnung sind. Apropos Parkbänke: die 
wurden im vergangenen Jahr mit bunten Bürsten an 
langen Leinen ausgestattet. „So kann jeder schnell ein-
mal über die Sitzfläche putzen, wenn im Herbst einmal 
Laub auf die Bank gefallen sein sollte“, sagt Michael 
Heß. Der pensionierte Pfarrer ist ein typisches Vereins-
mitglied. Rüstig, das Wandern liebend und vor allem 
jemand, der sich immer bewusst macht, wie schön es 
in Rödinghausen eigentlich ist. 

Doch es gab auch stürmische Zeiten in der Geschich-
te des Verkehrsvereins. „Als hier geplant war, einen 
militärischen Schießstand zu erstellen, waren wir je-
den Tag mit hunderten Mitstreitern auf den Beinen, 
standen tagtäglich in der Presse, sammelten 10.000 
Unterschriften und schafften es am Ende, dass hier kei-
ne Gewehrkugeln durch die Luft fliegen“, sagt Ernst-
August Meyer nicht ohne Stolz. Nicht auszudenken, wie 
heute die Gemeinde aussehen würde, hätte es damals 
nicht geklappt, dieses Vorhaben abzuwenden. Schon 
damals war der heute 75-jährige Vorsitzender des Ver-
eins, „ehe ich mit 51 Jahren Platz für Jüngere machen 
wollte. Irgendwie hat das aber nicht geklappt“, sagt 
Ernst-August Meyer heute schmunzelnd – er konnte 
nicht nein sagen, als er jetzt wieder gefragt wurde, das 
Amt zu übernehmen. 

Heute sind es vor allem die Themenwanderungen, die 
das Vereinsleben ausmachen und auch immer wieder 
Mitwanderer aus den benachbarten Gemeinden und 
Städten anziehen. Geht es zur traditionellen Winter-
wanderung, dann kommen auch schon mal mehr als 
100 Wanderbegeisterte. Nicht weniger attraktiv sind 
die Theaterabende und Ausflüge. So wie der zur Rose, 
die nach Rödinghausen benannt wurde. „Im Gemeinde-
bild ist sie ja leider nicht mehr zu finden“, wundert sich 
Ernst-August Meyer und ist froh, dass sie gerade in 
seinem eigenen Garten blüht. Richtig gut zur Geltung 
kommt sie auch im Europa-Rosarium in Sangerhausen, 
zu dem jetzt die Verkehrsvereinsmitglieder reisen. „Sol-
che Ausflüge und Wanderungen sind es, die uns zu-
sammenhalten“, sagt Michael Heß, der sich immer über 
neue Gesichter freut. „Wenn man erst einmal entdeckt 
hat, wie schön es bei uns ist, dann weiß man auch, wie 
wichtig es ist, diese Schönheit zu erhalten oder sogar 
noch zu steigern“, sagen die beiden und werben so 
für Neumitglieder, auf dass der Verkehrsverein auch 
weitere 40 Jahre lang noch seiner Aufgabe nachgehen 
kann. Wie gut diese schon jetzt bei Schulklassen und 
Wanderern, Spaziergängern, Mountainbikern, Nordic 
Walkern und Läufern ankommt, lässt sich aus den 
kleinen Büchern lesen, die sich in den vom Verkehrs-
verein gehegten Schutzhütten finden. „Wenn man 
hier anfängt zu lesen, dann erfährt man sehr viel über 
unsere Besucher. Und über das, was Rödinghausen so 
besonders macht.“  

Mit bunten Bürsten an langen  
Leinen kann jeder seinen Teil zur  

Pflege der Sitzbänke beitragen.

MITHELFER GESUCHT

Sich im Verkehrsverein Rödinghausen an-
zumelden, ist ganz einfach. Ein Telefonat mit 
Ernst-August Meyer unter Telefon: 05746 678 
genügt, und schon können die Details besprochen 
werden. Die Mitgliedschaft kostet 16,– € im Jahr.  

Zum Mühlenbach 2
32289 Rödinghausen

Tel.: 0 57 46 - 938 9681
Fax: 0 57 46 - 938 9682

www.praxis-lingua.de
kontakt@praxis-lingua.de

Ihre Spezialisten für Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen bei Kindern und Erwachsenen
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WIEHENKURIER
AMTSBLATT DER GEMEINDE RÖDINGHAUSEN, 
JAHRGANG 2016 – NR. 07 – AUSGABETAG: 29. JUNI 2016

I. Amtlicher Teil

1. Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen

 
a) Öffentliche Bekanntmachung
 
Satzung über die Änderung des Umlegungsplanes 
von Schwenningdorf im Umlegungsverfahren 
Schwenningdorf – S.620 – (Schlussfeststellung 
des Kulturamtes Bielefeld vom 17. Juli 1950 

– S.620 – ) vom 27.06.2016

Gem. § 58 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom  
16. März 1976 (BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch  
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 
2794) und der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 
14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023) in der 
z.Zt. geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde Röding-
hausen per Dringlichkeitsentscheidung am 27.04.2016 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Für die im Flurstücksverzeichnis der Umlegungssache 
Schwenningdorf aufgeführte Wegefläche Gemarkung 
Schwenningdorf, Flur 4, Flurstück 53, werden die Fest-
setzungen des § 3 des Umlegungsplanes Schwenningdorf 

– Zweckwidmung und Benutzung als Weg – aufgehoben. 
Die Wegeteilfläche ist in dem als Anlage beigefügten  
Lageplan gekennzeichnet. 

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung über die Änderung des Umle-
gungsplanes von Schwenningdorf im Umlegungsverfah-
ren Schwenningdorf – S.620 – wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht.

Die nach § 58 Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes erfor-
derliche aufsichtsbehördliche Genehmigung wurde mit 
Verfügung des Landrates in Herford als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde am 17.06.2016 erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen 
der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestimmung 
oder des Flächennutzungsplanes nach Ablauf eines Jahres 

seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 27.06.2016
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

II. Nichtamtlicher Teil

DONNERSTAG, 07.07.2016 – 
DONNERSTAG, 18.08.2016

SONNTAG, 03.07.16, 11.00 UHR

a)  Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Juli 2016

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

Ausstellung 
„Brückenschlag 2“ Arbeiten von Xiao Ping Xu
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Kulturfrühstück 
Konzert des Chores „Voice Pearls“ aus Lippe  
mit deutschen und englischen Liedern aus dem 
20. Jahrhundert
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

Anlage zur Satzung über die Änderung des Umlegungsplanes von Schwenningdorf im Umlegungsverfahren Schwenningdorf  
– S. 620 – vom 27.06.2016; Einziehung des Wirtschaftsweges Gemarkung Schwenningdorf, Flur 4, Flurstück 53
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
RÖDINGHAUSER UMWELT-RATEFÜCHSE WURDEN ERMITTELT
PREISVERLEIHUNG AN DIE SIEGER DES KINDER-QUIZ AUS DEM ABFALLWEGWEISER

„Wie lauten die Müllbegriffe in dem 
Müll-Suchrätsel?“ Unter diesem Motto 
stand das diesjährige Quiz im Abfall-
wegweiser 2016. Mitmachen durften 
alle Kinder bis 14 Jahre. Viele Röding-
hauser Kinder haben diese Hürde mit 
Bravour gemeistert und die richtige 
Lösung eingesandt. 

Auf den ersten Blick erscheint es bloß 
wie ein Rätsel, was sich da im Abfallweg-
weiser versteckt. „Doch es geht um mehr, 
als nur die richtigen Müllbegriffe in dem 
Suchrätsel zu finden. Junge Menschen 
sollen sich mit den Themen Abfallvermei-
dung, Mülltrennung und Verantwortung 
gegenüber der Umwelt vertraut machen“, 

so Silke Holtkamp von der Abfallbera-
tung der Gemeinde Rödinghausen. Bür-
germeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
übergab jetzt die Preise im Haus des 
Gastes. Den Hauptpreis (Gutschein für 
das Eiscafé OrigiNelly) hat Danita Streu-
ter aus Rödinghausen gewonnen. Über 
den 2. Preis (Gutschein für das Eiscafé  
OrigiNelly) freute sich Maria Becker aus 
Rödinghausen. Der 3. Preis (Gutschein 
über zwei Kinokarten der Else-Lichtspie-
le) wurde an Louis Kammann aus Rö-
dinghausen überreicht. „Es ist eine große 
Freude zu sehen, wie viele Kinder sich 
jedes Jahr an dem Quiz beteiligen. Es ist 
wichtig, den Nachwuchs an den richtigen 
Umgang mit Abfall heranzuführen, denn 

so bekommen Kinder Einsicht in einfa-
che Abfall-Zusammenhänge“, so Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.  

MEISTER DER  
RASSEGEFLÜGELZUCHT
EHRUNG IM HAUS DES GASTES RÖDINGHAUSEN

In einer Feierstunde ehrte Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer die Deutschen Meister der Rassegeflügelzucht. 
Im Ausstellungsjahr 2015 erzielten Züchter des Rassege-
flügelzuchtvereins Schwenningdorf von 1907 e. V. und des 
Rassegeflügelzuchtvereins Bruchmühlen e. V. erneut zahl-
reiche Titel. Auf der Bundessieger- und Zwerghuhnschau 
in Dortmund erhielt Michael Pott vom Rassegeflügelzucht-
verein Schwenningdorf für Zwerg-Wyandotten weiss den 
Deutschen Meistertitel . Der 12-jährige Nachwuchszüchter 
Robin Sturz war mit seinen Zwerg-Wyandotten gelb eben-
falls für den Rassegeflügelzuchtverein Schwenningdorf auf 
der Landesjugendschau in Levern erfolgreich. Er erhielt u. a. 
den Bundes-Jugend-Leistungspreis als drittbester Ausstel-
ler bei den Zwerghühnern. Für den Rassegeflügelzuchtver-
ein Bruchmühlen erzielte der 14-jährige Marius Notbusch 
auf der Deutschen Jugendschau in Dortmund das 3. Mal 
in Folge mit seinen Hühnern Zwerg-Barnevelder weiss den 
Deutschen Jugendmeister-Titel. Ebenfalls erfolgreich war 
Klaus Hackmann mit seinen Tauben, auf der Deutschen 
Taubenschau in Leipzig erzielte er den Meistertitel.  

Am Samstag, dem 20. August 2016, geht es wieder rund 
auf dem Kunstrasenplatz. Diesmal allerdings in Ostkilver 

„An den Fichten“. Der Gemeindesportverband und die 
Gemeinde Rödinghausen laden ein zum 5. Rödinghauser 
Boule-Turnier.

Das Konzept des Rödinghauser Sportevents wurde stets 
weiterentwickelt. Heute stehen für die Sportlerinnen 
und Sportler drei eigenständige Veranstaltungen im 
Kalender. Die Sportlerehrung, die Verleihung des Sport-
abzeichens und das Boule-Turnier. „Als familiengerech-
te Kommune bieten wir vielfältige Freizeitangebote für 
alle Generationen. Sport begeistert die Menschen“, freut 
sich Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer auf die be-
reits fest etablierte Veranstaltung.  Zum Familien-Boule- 
Turnier kann jeder Verein, jede Familie, jede Gruppe 
mehrere Teams ins Rennen schicken. Alle Teams spielen 
bis zur Endrunde mit. Los geht’s um 14.00 Uhr. Das Ende 
des Turniers ist gegen 18.00 Uhr geplant. Anschließend 
findet die Siegerehrung statt. In diesem Jahr werden 
unter allen teilnehmenden Teams bei der Siegerehrung 
10 Sonderpreise verlost.

Anmeldung per Post oder E-Mail an: 
Gemeinde Rödinghausen, Heidi Kiel, Heerstr. 2a, 
32289 Rödinghausen oder h.kiel@roedinghausen.de 
Anmeldeschluss ist Dienstag, der 16.08.2016.  

BOULE-TURNIER IN OSTKIL-
VER AUF DEM KUNSTRASEN-
PLATZ „AN DEN FICHTEN“
ANMELDEFRIST LÄUFT
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TENNIS
SPIELTERMIN DES 
TC RÖDINGHAUSEN
WiehenPark
 
17.07. | 09.00 Uhr
1. Bezirksklasse
FC Stukenbrock 3 –
Breitensport Herren (4er)

 

SPORT 
TERMIN

KENNENLERN- 
TREFFEN

FÜR EHRENAMTLICHE FLÜCHTLINGSHELFER

In den vergangenen Wochen haben wir weitere Flüchtlingsfami-
lien in unserer Gemeinde aufge nommen und willkommen gehei-
ßen. Die Hilfsbereitschaft unserer Bürgerinnen und Bürger ist  
dabei nach wie vor beeindruckend. 

Seit April ist in der Gemeindeverwaltung Herr Dirk Kleinloh als Flücht-
lingskoordinator tätig. Als neuer Ansprechpartner steht er allen Bürger-
innen und Bürgern mit Rat und Tat zur Seite. Zum gegenseitigen Ken-
nenlernen und Erfahrungsaustausch lädt Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer alle ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer am Mittwoch, 06. Juli 
2016, um 19.00 Uhr, herzlich in die Feierhalle im Haus des Gastes ein. 

Selbstverständlich sind ebenfalls alle Mitbürger willkommen, die zurzeit 
noch nicht in der Flüchtlingshilfe tätig sind, sich aber eine Mitarbeit vor-
stellen könnten. Ob als Lotse, d. h. direkter Ansprechpartner für einzelne 
Familien oder Personen, Deutschlehrer oder für gemeinsame Aktivitäten 
– zum Beispiel auch mit den Kindern – jegliche Unterstützung wird gerne 
angenommen. 

Weitere Themen sind an diesem Abend ein Kurz-Input zu den Krisen- bzw. 
Herkunftsländern sowie die Vernetzung und Entwicklungsmöglichkei-
ten der Flüchtlingshilfe Rödinghausen; ebenso Fragen und Anregungen 
aus den Helferkreisen. Die Gemeindeverwaltung freut sich auf eine  
rege Teilnahme.  

Foto: Philipp Quest | Text: Kreis Herford 

NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
ZEIT FÜR EIN PÄUSCHEN 
NEUE SITZGRUPPE LÄDT WANDERER, SPAZIERGÄNGER UND RADFAHRER ZUM AUSRUHEN EIN

Die Anwohner der Straße „Vor den Bäu-
men“ in Bieren-Dono haben eine neue 
Sitzgruppe mit zwei Bänken und einem 
Tisch an dem Parkplatz „Zur schönen 
Aussicht“ aufgestellt. Nachdem die Vor-
arbeiten gemacht waren, wurde anläss-
lich des Straßenfestes am 23.04.2016 
die Sitzgruppe fertiggestellt und einge-
weiht. Es waren circa 35 Anwohner von
1 bis 87 Jahre anwesend.

Da der Frühling leider noch auf sich 
warten ließ, musste der anschließende 
Grill abend in eine Nachbarschafts-Ga-
rage verlegt werden. Es wurde ausgiebig 
miteinander gesprochen und diskutiert. 

Anschließend ließ man sich das Gegrillte 
und die Getränke schmecken. Wir haben 
hier eine tolle Nachbarschaft und soll-
ten ständig daran arbeiten, dass dies so 
bleibt. Ganz besonders freut es uns, dass 
diesmal die etwas jüngere Generation 
sich hauptsächlich um die Organisation 
und die Arbeit gekümmert hat.

Vor drei Jahren hatten die Anlieger schon 
eine Sitzgruppe und mehrere Bänke an 
den Wanderwegen und Aussichtspunk-
ten aufgestellt. Diese werden von Spa-
ziergängern und Erholungssuchenden 
gern auch zum Picknick angenommen.
Rund um den Ferienhof Quest gibt es  

 

tolle Wanderwege mit einer einmaligen 
Aussicht auf die Ravensberger Mulde bis 
hin zum Teutoburger Wald.  

NEUN NEUZUGÄNGE AM WIEHEN
DER SV RÖDINGHAUSEN RÜSTET SICH FÜR DIE KOMMENDE SAISON

Nach dem Klassenerhalt hat der SV 
Rödinghausen die letzten drei Wo-
chen intensiv an den Planungen für 
die neue Spielzeit gearbeitet. Bei der 
Zusammenstellung eines schlagkräf-
tigen Kaders ist es den Verantwort-
lichen um Neutrainer Alfred Nijhuis 
gelungen, bereits neun Neuzugänge 
zu verpflichten und mit einem weite-
ren Spieler den Vertrag zu verlängern. 

„Wir wollen eine junge, talentierte, 
ehrgeizige aber vor allem entwick-
lungsfähige Mannschaft aufbauen, 
sodass wir überwiegend nach dieser 
Charakteristik unsere Neuzugänge 
ausgewählt haben“, betont Trainer 
Nijhuis.

Sebastian Jakubiak hat seinen aus-
laufenden Vertrag verlängert. Als Ver-
stärkung für die Außenbahn wechselt 
Tobias Steffen vom BV Cloppenburg 
zum SVR. Vom VfL Osnabrück stößt 
Finn-Tarik Bode zum Team. Aus der 3. 
Liga kommt Kevin Kruschke. Chris-
tian Will kommt vom DSC Arminia 
Bielefeld und ist für die Position des 
rechten Verteidigers vorgesehen. Aus 
der zweiten Niederländischen Liga 

wechselt Lars Hutten nach Röding-
hausen. Ein Spieler, der die Regional-
liga West bereits gut kennt, ist Nico 
Knystock. Der in Osnabrück geborene 
Rechtsverteidiger kommt vom Liga-
konkurrenten Borussia Dortmund II.
Ebenfalls aus der Liga bekannt ist 
Koray Kacinoglu, der in der letzten 
Saison noch für die SG Wattenscheid 
spielte und dort auf 34 Einsätze kam. 
Angreifer Abu Bakarr Kargbo wechselt 
mit der Empfehlung von 13 Toren aus 
29 Spielen für den BSV Rehden in der 
Regionalliga Nord zum SVR.
 
Komplettiert wird die Liste an Neu-
zugängen mit dem 25-jährigen Ver-
teidiger Tom Schulz, der im letzten 
Jahr 33 Partien in der Regionalliga 
Nordost absolvierte und dabei zwei 
Treffer erzielte. „In den letzten Tagen 
wurde von den Verantwortlichen ein 
super Job gemacht und wir sind mit 
dem aktuellen Stand sehr zufrieden, 
wollen aber die Entwicklung in der 
Vorbereitung abwarten und vielleicht 
noch ein bis zwei weitere Spieler als 
Verstärkung verpflichten“, berichtet 
Teammanager René Wederz.  

Vielleicht möchten auch Sie helfen oder  
haben Fragen? 

Flüchtlingskoordinator Dirk  Kleinloh ist in  
der Ge meinde Rödinghausen ab sofort für alle  
An gelegenheiten rund um das Thema Flüchtlinge  
Ansprechpartner und  unter Telefon 05746 948-156 
oder d.kleinloh@roedinghausen.de erreichbar. 

Wer die Flüchtlingsarbeit nicht zeitlich, sondern 
finanziell unterstützen möchte, kann dies über das 
Spendenkonto des DRK Rödinghausen tun.  

Sparkasse Herford
IBAN: DE 68 49450120 0160530978
BIC: WLAHDE44XXX

Eine Scheibe, ein paar Wurfpfeile – mehr braucht es nicht für 
viele Stunden Unterhaltung und Spaß beim Dart. Mit den 
besten Wünschen für eine sichere Hand überreichte Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer daher eine Dartscheibe 
an Rödinghausens unbegleitete minderjährige Flüchtlinge. 

„Die guten Leistungen und das vorbildliche Verhalten der 
jungen Männer haben eine Anerkennung verdient“, so der 
Verwaltungschef. Und da man schließlich nicht den ganzen 
Tag lernen kann, ist eine Abwechslung bei den Jugendlichen 
sehr willkommen. „Integrations- und Lernbereitschaft sind 
bei den in Rödinghausen untergebrachten unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen besonders ausgeprägt“, strahlt 
Annette Scharfenstein von der Ev. Jugendhilfe Schweicheln, 
die für die Betreuung der Jugendlichen zuständig ist und 
verweist darauf, dass in der Gruppe Eintracht und Hilfsbe-
reitschaft einen hohen Stellenwert genießen. „Sämtliche 
Arbeiten werden gemeinsam erledigt“, zollt die erfahrene 
Jugendpädagogin ihren Schützlingen Respekt. Ihr ist daher 
um die Zukunft der Jugendlichen auch nicht bange: „Diese 
jungen Menschen haben unseren Wertemaßstab bereits 
verinnerlicht. Neben guten Deutschkenntnissen ist das 
eine weitere wichtige Hürde in Richtung Integration. Dass 
uns die Arbeit mit den Jungen so viel Freude bereitet, liegt 
aber auch an dem positiven Umfeld“, bedankt sich Annette 
Scharfenstein bei allen Nachbarn und den Verantwortli-
chen in den Rödinghauser Vereinen.  

FÜR GUTE  
LEISTUNGEN 
BÜRGERMEISTER ÜBERREICHT  
JUGENDLICHEN FLÜCHTLINGEN DARTSCHEIBE
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EINE DORFKNEIPE FEIERT JUBILÄUM

Foto: Sascha Bartel | Text: Lea Waskowiak

Eine Kneipe mit wechselnden Inhabern, 
die kennt man. Aber eine Kneipe, die sich 
über die Jahre etabliert hat, die eine gro-
ße Stammkundschaft hat, die ist selten. 
Umso mehr freuen sich Jacqueline und 
Ingo Zebisch, 25-jähriges Jubiläum ihrer 
Kneipe „Deutsches Haus“ feiern zu dürfen. 
„Am Anfang war es nicht immer leicht, die 
Gäste davon zu überzeugen, dass wir hier 
etwas Langfristiges aufbauen wollen“, sa-
gen sie. 

Seit dem 1. Juli 1991 bewirtet das Paar die 
Besucher ihres Hauses mit viel Liebe und 
Hingabe. Viele Gäste kennen sie schon von 
Anfang an – und von manchen trifft sich 
mittlerweile die zweite oder dritte Genera-
tion in der gemütlichen Bierkneipe. „Gerade 
diese gemischte Alterszusammensetzung 

hat unsere Kneipe schon immer ausgezeich-
net“, betont Inhaberin Jacqueline Zebisch. 
Auch die Hobbyfußballer von Calcio Ale-
mannia treffen sich im Deutschen Haus 
gerne zu ihrem monatlichen Stammtisch 

– und spielen Dart, Kicker oder lassen sich 
von den älteren Gästen in die Kunst des 
Knobelns einführen. 

Besonders stimmungsvoll geht es bei den 
Fußballübertragungen zu. Egal ob Bundes-
liga, DFB-Pokal, UEFA, Champions League 
oder bei Spielen der deutschen National-
mannschaft, es wird kräftig mitgefiebert. 
„Mit vielen Gästen hat sich über die Jahre 
auch eine tiefe Freundschaft entwickelt“, 
sagt Ingo Zebisch, „manchmal kommt man 
sich eher wie in einer großen Familie vor, in 
der man gerne Zeit miteinander verbringt.“

„Wir möchten uns bei allen Stammgästen, 
Freunden und Bekannten für ihre jahrelan-
ge Treue bedanken“, freut sich das Paar über 
die vielen Menschen, die sie in ihrer Kneipe 
in den vergangenen 25 Jahren besucht ha-
ben. Aber auch neue Gäste werden gerne 
gesehen und herzlichst in die Familie des 

„Deutschen Hauses“ aufgenommen.  

25 JAHRE „DEUTSCHES HAUS“ 

ADRESSE
Gaststätte Deutsches Haus
Zur Kirchbreite 2
32289 Rödinghausen
Telefon 05746 8133

Ein großer Schritt nach vorn 
Ein Jahr Bauzeit – und endlich fertig. Mit dem neuen 
Kundenzentrum mit Verwaltungsgebäude der Energie- 
und Wasserversorgung Bünde GmbH (EWB) möchte das 
Unternehmen seine Kundenorientierung konsequent fort-
setzen, für die Zukunft rüsten und den Mitarbeitern eine 
zeitgemäße Arbeitsumgebung bieten. 

Nach gut einem Jahr Bauzeit haben die Mitarbeiter 
des lokalen Versorgungsunternehmens nun die neu-
en Büros an der Osnabrücker Straße in Ahle bezogen. 
1900 Quadratmeter fasst der Neubau. „Es ist ein sehr 
funktionell ausgestattetes Gebäude, das den Bedarf 
eines kundenorientierten Energieversorgers erfüllt“, 
sagt Alfred Würzinger. Der EWB-Geschäftsführer freut 
sich, dass die Mitarbeiter nun räumlich näher zusam-
menrücken und interne Dienstwege einfacher und ef-
fizienter werden.

Der bisherige Sitz der Verwaltung war nach mehr als 
45 Jahren sowohl platztechnisch zu eng, als auch ener-
getisch problematisch geworden. Das 1970 errichtete 
Vierfamilienhaus, in dem bisher die Verwaltung unter-
gebracht war, wird demnächst abgerissen. Auch das Ge-
bäude des ehemaligen Kundenzentrums wird verkleinert. 

„So kann die Auflage der Baubehörde erfüllt werden und 
gleichzeitig Parkfläche geschaffen werden, die durch den 
Neubau verloren gegangen ist“, betont Würzinger.

Beim Neubau auf demselben Gelände hat das Unter-
nehmen auf ausreichend Platz und moderne Technik 
gesetzt. „Das gesamte Gebäude ist auf einen minimalen 
Energieverbrauch für Heizung, Warmwasser und Lüf-
tung ausgerichtet“, sagt der Geschäftsführer, „schließ-
lich sollte man gerade als Versorgungsunternehmen 
seinen Kunden das vorleben, was man ihnen täglich 
empfiehlt.“ Und durch den neuen barrierefreien Zugang 
kann nun auch wirklich jeder Kunde zur EWB kommen. 
Durch mehr Offenheit, aber auch Rückzugsmöglich-
keiten für diskrete Gespräche, wurden gleichzeitig die 
Beratungsmöglichkeiten verbessert. 

„Mit dem Neubau ist ein großer Schritt zu noch mehr 
Servicequalität getan worden“, lobt Aufsichtsratsvor-
sitzender Wolfgang Koch. „Die EWB erfüllt nun auch 
gebäudetechnisch die eigene Philosophie, näher dran 
am Kunden zu sein, und ist damit gut auf die Heraus-
forderungen der Zukunft vorbereitet“, meint der Bür-
germeister der Stadt Bünde. 

Dies kann der stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzen-
de und Bürgermeister Kirchlengerns, Rüdiger Meier, 
nur unterstreichen: „Als heimatverbundenes Unter-
nehmen ist die EWB gut aufgestellt und im regionalen 
Wettbewerb stark positioniert.“

Nach der Modernisierung des Internetauftritts und der 
bevorstehenden Einführung des kundenfreundlicheren 
Erdgas-Preissystems ist der Neubau die dritte wichtige 
Weichenstellung der EWB in diesem Jahr.  

Energie- und Wasserversorgung Bünde GmbH
Osnabrücker Str. 205 · 32257 Bünde

Telefon 05223 967-0 · E-Mail: info@ewb.aov.de
www.ewb.aov.de

EINLADEND & MODERN  

NOCH NÄHER AM KUNDEN
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PCs IN ERFAHRENEN HÄNDEN

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Aber nicht nur dieser Praxisbezug spricht für eine Ausbildung zum 
Fachinformatiker bei dem Rödinghauser Unternehmen. Jeder Aus-
zubildende ist von Beginn an Teil des Teams und kann eigene Ideen 
mit einbringen. Alle Lernziele bauen aufeinander auf – das Gelernte 
kann in Übungsphasen so immer wieder vertieft werden. 
Und auch der Berufsschulalltag kann sich sehen lassen. Die 
angehenden Fachinformatiker haben einen freien Nachmittag als 
eigenverantwortliche Lernzeit zur Verfügung. Auch ein Notebook 
bekommen sie gestellt. Zusätzliche Seminare im zweiten und 
dritten Ausbildungsjahr sind ebenfalls ein fester Bestandteil der 
Ausbildung. Doch auch wer sich nach der Ausbildung noch mal 
für ein berufsbegleitendes Studium entscheidet, wird von Häcker 
unterstützt. 
2017 werden wieder vier Auszubildende zum Fachinformatiker 
eingestellt – zwei im Bereich Systemintegration und zwei im 
Bereich Anwendungsentwicklung. Wer Interesse hat, kann sich 
gerne auf www.haecker--kuechen.de im Bereich Ausbildung infor-
mieren und mit dem Schulzeugnis vom Sommer 2016 bewerben.

Anzeige

MONTANA Eiche-Nordic aus der Produktlinie classic

„Wer hier lernt, ob in dem Bereich Systemintegration oder Anwendungsentwicklung, begleitet alle Anforderungen von A bis Z. Unsere 
Software-Entwickler sehen, was sie programmiert haben, begleiten das Produkt von der Idee bis zum Feedback der Kollegen. Der Job hier ist 
absolut praxisbezogen.“ (Volker Sundermeier, Geschäftsleitung der Verwaltung bei Häcker Küchen)
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ABENTEUER AUF DEM WASSER
Neben uns plätschert das Wasser. Vor 
uns erstreckt sich die Else. Hinter uns 
– haben wir bereits einige Kilometer. 
Auf dem Wasser, versteht sich. Ok, 
ganz kurz haben wir unser Kanu auch 
mal an Land gebracht und einen Teil 
der Strecke zu Fuß überwunden. Aber 

nur, weil wir unbedingt testen woll-
ten, wie es sich so von Bruchmühlen 
bis nach Kirchlengern fahren lässt. Das 
geht eben nicht ohne Hindernisse. Was 
wir so auf und am Wasser erlebt haben, 
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.  

WAS SIE IM AUGUST ERWARTET

 

 

 

 

 
 

 

Mulden- u. Containerdienst  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Abfallannahme  
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr.  9.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa.  10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
03.07., 09:00  Predigtgottesdienst
10.07., 10:00  Predigtgottesdienst
17.07., 10:00  Familiengottesdienst zum Abschluss  
    der Kinderfreizeit
24.07., 09:00  Predigtgottesdienst
31.07., 10:00  Abendmahlsgottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2  
24-Stunden-Notruf: 05746 890 440

Gottesdienste und Termine der Gemeinde
der Christen – Ev. Freikirche
02.07., 19:30      Aufatmen-Gottesdienst mit Udo Spreen
03.07., 10:00      Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
10.07., 10:00      Gottesdienst mit Hartmut Ulrich
17.07., 10:00      Gottesdienst mit Karl-Heinrich Lömker
24.07., 10:00      FTL – Gottesdienst mit Pastor Thomas  
 Voss in der Aula der Gesamtschule
31.07., 10:00      FTL – Gottesdienst mit Pastor Adilson  
 Fritz in der Aula der Gesamtschule
07.08., 10:00      Gottesdienst mit Pastor Olaf Smolich  
 aus Argentinien
14.08., 10:00      Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
21.08., 10:00      Gottesdienst mit Jürgen Burzlaff
28.08., 10:00      Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
 
Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593 815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

Freibad Rödinghausen
Bruchmühlener Str. 53, Telefon: 05226 5535
Mo 13.00 – 19.30 Uhr
Di – Fr 6.00 – 19.30 Uhr
Sa, So & feiertags 8.00 – 18.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT

Seltener Anblick: 
Die Rose „Rödinghausen“


